
                               Organisationstreffen (= 111. RTG) 
26. Juli 2019, 15 – 18 Uhr,

Amerlinghaus (Unterer Saal), Stiftgasse 8, 1070 Wien 
Moderation: „solidarische“ 

Protokoll: Ulli und Klaus Sambor 

TeilnehmerInnen: Friedrich Hof,  Helmo Pape, Guido Rüthemann, Klaus 
Sambor, Ulli Sambor, Heinz Swoboda, Alexander Zirkelbach 

Entschuldigt: Margit Appel, Markus Blümel, Doris Brandel, Martin 
Diendorfer, Iris Frey, Karl-Heinz Hinrichs, Max Peter Hofer, Franz Linsbauer, 
Christine Kamelreiter, Ilse Kleinschuster, Jutta Müller, Oliver Schoisswohl, 
Wolfgang Sigut, Sabine Stadler, Alexander Stredak, Matthias Supersberger, 
Andrea Vedernjak 

1. Aufwärmen (war eigentlich bei der Temperatur nicht nötig):

a) Moderation des nächsten Organisationstreffens: offen 
b) Nächster Termin 112. RTG : 23. Aug. 2019 (15 – 19 Uhr),
                                               Amerlinghaus; unterer Saal                      
c) Das 110. RTG Protokoll vom 28. Juni 2019 wurde ohne Änderung
    genehmigt.
d) Die Grüße von den Personen, die sich entschuldigt hatten, wurden
    ausgerichtet.

2. Kurzberichte der einzelnen Gruppen des RTG:

a) Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen: Ulli und Klaus Sambor 
    berichteten kurz über die Attac Sommerakademie in Klagenfurt (10. -
    14. Juli 2019) im Wesentlichen über die Aktivitäten mit Bezug auf 
    BGE:
    Att. 1: Emanzipatorisches BGE / Österreich, Europa, weltweit / konkrete
              Schritte
    Att. 2: Bedingungsloses Grundeinkommen Finanzierungsmodell 
              (Diskussionsgrundlage) Juni 2019
    Att. 3: Bedingungsloses Grundeinkommen in Zeiten des Klimawandels

    Zusätzlich gab es einen sehr interessanten Workshop von Margit Appel: 
    „ Radikal bedingungslos! Feministische Perspektive auf das BGE“
 
    In einer „Open Space“ Veranstaltung wurden Bündnispartner für die
    BGE-Bewegung gesucht und z.B. eine Zusammenarbeit mit der
    Degrowth-Bewegung“ vereinbart. 



    In der Einleitung zur SOAK wurden zwei „Bäume“ besprochen:
    Att. 4: Baum 1 „Symptome und deren Ursachen“
    Att. 5: Baum 2 „Ein gutes Leben für alle“
    Hier gibt es u.a. einen Zweig „Soziale & ökonomische Gerechtigkeit“ und
    es fehlt jedoch der direkte Bezug auf das „Emanzipatorische
    Bedingungslose Grundeinkommen“.

   Nachdem vom Attac Vorstand im Herbst eine Klausur zur Frage der Attac 
   Themenschwerpunkte im Jahr 2020 durchgeführt wird, hat Klaus Sambor 
   Folgendes angeregt:
   Attac möge im nächsten Jahr auch das "Emanzipatorische Bedingungslose
   Grundeinkommen" als Schwerpunktthema aufgreifen. Es würde auch sehr
   gut zu der im nächsten Jahr startenden Europäischen BürgerInnen-
   Initiative "START Unconditional Basic Income" passen. Material zu dem
   Themenschwerpunkt ist in Hülle und Fülle vorhanden, es geht um die
   Mobilisierung. 
  
    Das nächste Treffen der Attac Inhaltsgruppe Grundeinkommen findet am
    28. Aug. 2019 statt. 

b) FORUM: BGE – Bedingungsloses-Grund-Einkommen: 
    Matthias Supersberger ließ sich entschuldigen. Er hatte einen Rundbrief
    ausgesendet und hofft noch, bei der Nationalratswahl antreten zu 
    können. Wenn es nicht gelingt, dann will er es bei der nächsten 
    versuchen.
    Homepage Verein „BGE“: www.bge.co.at
    Homepage Partei „BGE“: www.partei-bge.eu
       
c) Generation Grundeinkommen: Helmo Pape berichtete, dass weiter an
    einer BGE-Broschüre gearbeitet wird. Man hofft, dass durch die 
    G.Haderer-Karikaturen-Kalender-2020-Aktion die finanzielle Situation 
    für Aktivitäten verbessert werden wird.
   
d) Netzwerk Grundeinkommen und sozialer Zusammenhalt: 
    Eine intensive Beteiligung innerhalb der Woche des Grundeinkommens
    ist geplant. 

3. Planung zur „12. Internationalen Woche des Grundeinkommens“
    (16.-  22. Sept. 2019)

a) Aufruf zur Teilnahme an der „12. Internationalen Woche des
    Grundeinkommens“: siehe www.pro-grundeinkommen.at

b) Anmeldung (beim Aufruf anklicken und bitte ausfüllen)

c) Als Stichtag für den Druck des (österreichischen) Programm-Folders

http://www.pro-grundeinkommen.at/
http://www.partei-bge.eu/
http://www.bge.co.at/


    wurde Montag, 12. August 2019 festgelegt (kleine Verlängerung 
    eventuell möglich). Es wurde entschieden, dass Veranstaltungen
    vor und nach der Woche des Grundeinkommens auch noch in den 
    Programm-Folder aufgenommen werden könnten.

HERZLICHEN DANK FÜR ALLE VORBEREITUNGSSARBEITEN VON HEINZ 
SWOBODA UND WOLFGANG SIGUT

d) Zusammenstellung einiger bereits geplanter Veranstaltungen: 

Montag, 16. Sept. 2019:

Markus Blümel hat die Veranstaltung bei ANMELDEN bereits eingegeben: 
„Daten, BGE und solidarisches Wirtschaften. Untertitel: Digitalen 
Kapitalismus verstehen, davon Argumente für ein Bedingungsloses 
Grundeinkommen ableiten, Perspektiven für ein  „In Freiheit tätig sein“ und 
Solidarisches Wirtschaften aufmachen“. 

Montag, 16. Sept. 2019:

(Cafe Siebenstern, 1070 Wien, Sabine Stadler) Mein Vortrag ist die 
Einführung in die katastrophale Hartinger Reform und was tun nun, wer 
kann dagegen sein und wer protestiert, wo kann wer welches Geld beziehen
und warum ist Armut auf ewig das Ziel der Bundesregierung. ANMELDUNG 
bereits eingegeben.

Dienstag, 17. Sept. 2019:

Präsentation „Digitalisierung? Grundeinkommen!“ mit Ronald Blaschke, in 
Kooperation mit dem deutschen Netzwerk und Mandelbaumverlag. Hier 
würden u.a. auch Werner Rätz und Sepp Kusstatscher teilnehmen. Ort wird 
vermutlich das DEPOT sein (genaue Uhrzeit noch offen). ANMELDEN noch 
nicht durchgeführt.

Mittwoch, 18. Sept.2019:

Veranstaltung mit Sepp Kusstatscher und weiteren zur Einschätzung des 
„Reddidto di cittadinanza“ in Italien (Margit Appel hat die Organisation 
dieser Veranstaltung übernommen). ANMELDEN noch nicht durchgeführt.

Donnerstag, 19. Sept. 2019:

Straßenaktion in Steyr: Was ist das Bedingungslose Grundeinkommen und 
wie ließe es sich umsetzen? Informieren Sie sich und diskutieren Sie mit 
uns bei unserer Aktion zu diesem Thema vor der Marienkirche. Warum wir 
der Meinung sind, dass es wichtig ist Menschenrechte auch umzusetzen und



diese nicht nur als Staat zu unterschreiben. ANMELDUNG bereits 
eingegeben.

Samstag, 21. Sept.2019:

Die Attac Regionalgruppe plant eine Podiums + Publikumsdiskussion in 
Mödling zum Thema „Freiheit durch Grundeinkommen“.
Das Grundeinkommen ist eine emanzipatorische Idee für ein soziales, 
demokratisches und ökologisches Österreich, Europa und weltweit. Wir 
stehen keineswegs am Nullpunkt: Seit zehn Jahren werden europaweit 
jeden September Grundeinkommenswochen durchgeführt, inzwischen 
weltweit. 2013 gab es eine Europäische BürgerInnen-Initiative zu diesem 
Thema, für Mitte Juni 2020 ist eine weitere beschlossen.
ANMELDUNG bereits eingegeben.

xx. Sept. 2019:

Doris Brandel plant eine Veranstaltung zusammen mit Jutta Müller, Helmo 
Pape, Alexander Zirkelbach. ANMELDEN noch nicht durchgeführt.

xx. Sept. 2019:  

Christine Kamelreiter und Jutta Müller planen BGE-Wanderung in der Woche
des Grundeinkommens. ANMELDEN noch nicht durchgeführt.

    Auch der Hinweis auf unsere „12. Internationale Woche des 
    Grundeinkommens“ (siehe www.pro-grundeinkommen.at) wird 
    vermutlich bei einigen Attac Regionalgruppen zu Durchführung von
    Veranstaltungen führen.

4. G. Haderer Karikaturen Kalender 2020

Guido Rüthemann berichtete, dass die Kalender-Produktion 
beschlossen worden ist, da genügend Voranmeldungen eingelangt sind 
(vor allem von der Generation Grundeinkommen). An der Fertigstellung 
wird noch gearbeitet.

Es wird versucht werden, bereits im Okt. 2019 den Kalender ausliefern zu 
können.

5. Aktueller Stand der Europäischen BürgerInnen-Initiative
    START Unconditional Basic Income



a) Vorbereitung des ECI Meetings (11. - 12. [13.] Okt. 2019) in Wien.
     Die Planungen zu dem ECI Meeting laufen wie geplant. Nur der 
     Veranstaltungsort wurde geändert:

Date: Friday, 11th Oct. 2019 (start 16:00) until Saturday, 12th
Oct. 2019 (official end 16:00 / 17:00), but all persons, who stay the night 
to Sunday, are invited to accompany the Round Table UBI – Austria to a 
HEURIGEN starting at 19:00 (OPEN END)
Venue: Restaurant STADT*KIND, Universitätsstr. 11, 1010 Wien 

Im Restaurant STADT*KIND gibt es aber leider keine Leinwand. Klaus 
Sambor wird Johannes Luttenberger fragen, ob er da einspringen kann. 
Wenn nicht, wird versucht, eine Leinwand vom Albert Schweizer Haus  
auszuborgen.

INHALTLICH:

Es wurde beschlossen, dass etwa in 14 Tagen nochmals ein E-mail an
„alle“ bisher im Verteiler stehenden Personen gesendet werden soll, in dem 
auf die offenen Punkte (siehe Tagesordnung des ECI Meetings) finding 
alliances, funding for campaign costs, common LOGO, internal 
communication hingewiesen werden werden soll und aufgefordert wird, 
Contributions für das ECI Meeting dazu einzubringen, die dann in dem 
Tagesordnungspunkt „ECI campaigning“ (each organizer [or deputy] from 
each country (or campaign group) should give a short report of all actions 
since the ECI meeting in Berlin and which of the actions could be used for 
„common Actions“ vorgestellt und diskutiert werden sollen. Ein Beispiel von 
uns wäre die geplante Zusammenarbeit mit der „Degrowth-Bewegung“. 

Diese Contributions sollen an alle in der derzeitigen „preminilary 
participants list!“ (siehe Att. I) gesendet werden (auch an die, die ihre 
Teilnahme noch nicht „confirmed“ haben).

Falls sich neue TeilnehmerInnen melden, wird Klaus Sambor die jeweils 
vorher verbreiteten Contributions weiterleiten. Auf diese Weise hoffen wir 
auf eine gute Vorbereitung unseres ECI Meetings. 

     Dem Vorbereitungsteam gehören an: Klaus Sambor (als Koordinator 
     für die ECI von Österreich), Helmo Pape (als Stellvertreter), Heinz
     Swoboda (IT Unterstützung), Guido Rüthemann, Ulli Sambor und
     Friedrich Hof.  

b)  Vertretung des RTG beim ECI Meeting in Wien: Wie
     Vorbereitungsteam. Wesentlich ist, dass wir beim 108. 
     RTG beschlossen haben, dass wir natürlich alle vom RTG recht herzlich 



     zu einem Heurigen-Abend mit allen ausländischen TeilnehmerInnen, die
     noch bis Sonntag den 13. Okt. 2019 bleiben können, einladen.
     Einladung heißt: Transport mit Straßenbahn 37 (200 m vom Resaurant
     STADT*KIND) bis Grinzing und Raum organisieren und Getränke am
     Tisch bezahlen. (Dies ist eine Aufgabe des Vorbereitungsteams). 

  
6. Face to face Diskussionsrunden

    Christine Kamelreiter und Jutta Müller haben sich für das 111. RTG
    Treffen entschuldigt. Ein Bericht wird beim nächsten Treffen erfolgen. 
    
7. Aktueller Stand der BGE-Unterschriftenaktion
     
UnterstützerInnen Datenbankeinträge 5794. Nicht erreichbar 949. 
Unbestätigte Einträge 204. Aktueller Stand 4846. Die nicht Erreichbaren 
müssen noch händisch bearbeitet werden. Zuwachs von Bestätigten: 1 
Unterschrift seit dem 17. Mai 2019. 

Es soll bei den Veranstaltung im Rahmen der „12. Internationalen Woche 
des Grundeinkommens“ geworben werden, bei www.pro-
grundeinkommen.at durch Eingabe der E-mail-Adresse zu unterstützen.

8. Volksbegehren:

    a) Zum BGE 

Max Peter Hofer erklärte, dass er bereits mehr als 15.000 Unterschriften 
bekommen hat und das Innenministerium die Eintragungswoche vom 18. - 
25. Nov. 2019 festgelegt hat.  Die 4 Kriterien sind aber bei diesem 
Volksbegehren in einem wesentlichen Punkt verletzt, da es nur für 
Staatsbürger gedacht ist.

Dieses Volksbegehren hat nichts mit dem von der Generation 
Grundeinkommen geplanten Volksbegehren (mit allen 4 Kriterien) zu tun.

    b) Zum „Klimavolksbegehren“: 

Alle Informationen kann man unter http://www.klimavolksbegehren.at 
finden. 
  
9. Finanzieller Überblick

http://www.klimavolksbegehren.at/
http://www.pro-grundeinkommen.at/
http://www.pro-grundeinkommen.at/


Klaus Sambor berichtete über die finanzielle Situation (Details siehe Att. 6).
Derzeitige finanzielle Situation: Das Netzwerk besitzt 643,71 Euro, der RTG 
499,57 Euro; 

Wie diesen Zahlen zu entnehmen ist, benötigen wir dringend weitere 
Spenden! Förderverein des Netzwerkes Grundeinkommen und sozialer 
Zusammenhalt Kontonummer: 05710824845, BLZ: 14.000 (BAWAG) IBAN:
AT31 1400 0057 1082 4845 BIC BAWAATWW Bitte beim Verwendungszweck
„RTG-Spende“ vermerken.

10. Sonstiges
 
     a) EVAL   
     b) „Initiative Zivilgesellschaft“ 
          Ulli Sambor berichtete über die geplante 15. Konferenz
          (Programm siehe Att. 7 und Organisation siehe Att. 8)
          Wie aus dem Programm zu ersehen ist, wird EVAL (Karl-Heinz
          Hinrichs) ebenfalls vortragen. Auch über die ECI on UBI wird
          berichtet werden, dessen Meeting eine Woche vorher stattfinden 
          wird. Alle sind herzlich eingeladen an der 15. Konferenz der IZ 
          teilzunehmen.
          Vorher findet auch eine Veranstaltung, zu der EVAL (Karl-Heinz
          Hinrichs) einladet (siehe Att. 9), statt. 

          Das nächste IZ Treffen:
          Termin:  Montag, 5. Aug. 2019 

12:30 - 14:00  IZ Vorstandssitzung; 

14:15 - 16:45 Permanentes Forum der IZ

Ort: Haus der Wiener Wirtschaft in der Straße der Wiener Wirtschaft
1,  2.Stock, Raum EPU-8

          U1- , U2- bzw. Schnellbahn-Station Praterstern, Abgang
          Lasallestraße. 

               
      c)  19. BIEN Congress „Basic Income as Freedom and Development“
          (22. - 25. Aug. 2019 in HYDERABAD, Indien). Näheres unter
          www.pro-grundeinkommen.at.
          Bemerkung: Von Anni Miller (UK) wurde ein Beitrag zur Klarstellung 
          der BGE Definition bei BIEN. „CLARIFICATION OF BIEN’S DEFINITION OF 
                BASIC  INCOME FOR ITS WEBSITE“ eingebracht (siehe Att. 10).
 
11. Abschluss: Alle „zufrieden!“ Vor allem, weil der von Helmo Pape
 selbst gebackene Kuchen sehr gut geschmeckt hat. 

http://www.pro-grundeinkommen.at/


 

 


